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Aufruf zum OHTL-Wettbewerb 2026 

 „Natur und Umwelt“ 

 

Königswartha, am 01. April 2026 

 

Der Verein zur Entwicklung der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft e. V. (kurz OHTL 

e. V.) ruft zum Preiswettbewerb „Natur und Umwelt“ auf! 

Bis zum 03. August 2026 werden Ideen für Projekte in der OHTL-Region gesucht, die zur 

Umsetzung des Handlungsfeldes „Natur und Umwelt“ beitragen. 

Ziele des Wettbewerbs 

Mit dem Wettbewerb sollen Projekte unterstützt werden, die: 

• nachhaltige, innovative und beispielgebende Maßnahmen zur Gestaltung und 

Aufwertung öffentlicher oder gemeinschaftlich genutzter Flächen umsetzen, 

• zur Stärkung des regionalen Charakters der Oberlausitzer Heide- und 

Teichlandschaft beitragen, 

• das Ortsbild verbessern und gleichzeitig Klima-, Umwelt-, Natur- und 

Ressourcenschutz fördern, 

• die biologische Vielfalt und ökologische Vernetzung stärken, 

• barrierearm gestaltet und langfristig wirksam sind 

Teilnahmeberechtigt sind Kommunen und nichtgewerbliche Zusammenschlüsse 

(Projektträger ohne Gewinnerzielungsabsicht, z. B. rechtsfähige Vereine, Stiftungen, 

Körperschaften), die in der LEADER-Region Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 

realisierbare Projekte umsetzen möchten. Die Gebietskulisse der OHTL-Region umfasst 

die drei Städte Bautzen, Weißenberg und Wittichenau und zwölf Gemeinden: Crostwitz, 

Großdubrau, Königswartha, Nebelschütz, Neschwitz, Malschwitz, Oßling, Panschwitz‐

Kuckau, Puschwitz, Radibor, Ralbitz‐Rosenthal und Räckelwitz. 

Mögliche Maßnahmenbeispiele: 

• Naturnahe Gestaltung und Begrünung öffentlicher Flächen (z. B. Dorfplätze, 

Parkanlagen, Wegränder, Teichumfelder) 

• Pflanzungen heimischer Gehölze, Stauden und Wiesen zur Förderung der 

Biodiversität 

• Schutz und Vernetzung bestehender Biotope und Lebensräume 

• Pflege und Wiederherstellung prägender Landschaftselemente (z. B. Feldhecken, 

Streuobstwiesen, Teichlandschaften) 
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• Bildungs- und Informationsangebote zu Themen wie Klimawandel, Biodiversität, 

Ressourcenschutz oder nachhaltige Landnutzung 

• Wissenstransfer- und Informationsprojekte, z. B. durch Naturlehrpfade, 

Erlebnispunkte oder Fotostationen 

Die genannten Beispiele dienen als Anregung. Auch andere thematisch passende 

Projektideen sind willkommen. 

Preisgeld 

Es steht ein Preisgeld von insgesamt 23.000 € zur Verfügung. Der OHTL e. V. prämiert die 

besten fünf Projekte aus allen eingereichten Anträgen. 

 

Platz 1: 5.000 €, Platz 2: 4.000 €, Platz 3: 3.000 €, Platz 4: 2.000 €, Platz 5-10: 1.500 € 

 

Ein Rechtsanspruch auf das Preisgeld besteht nicht, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Das Preisgeld ist ausschließlich für die Umsetzung der prämierten Projektidee 

einzusetzen.  

 

Bewertungskriterien 

Es tritt eine unabhängige, fachkundige Jury zur Bewertung zusammen. Die Jury tagt unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit und bewertet die Beiträge in einem transparenten und 

diskriminierungsfreien Verfahren.  

 

Bei der Bewertung werden insbesondere folgende Aspekte berücksichtigt: 

• das Projekt steht in Übereinstimmung mit den Zielen der LEADER-

Entwicklungsstrategie der Region Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 

• Beitrag zu Natur-, Umwelt- und Klimaschutz 

z. B. Förderung der Biodiversität, Verbesserung der Gewässerökologie, 

Entsiegelung oder naturnahe Gestaltung von Flächen. 

• Regionale Wirkung und Nutzen für die OHTL-Region 

z. B. Stärkung des regionalen Charakters, Verbesserung des Ortsbildes, Beitrag 

zur Kulturlandschaft oder regionalen Wertschöpfung. 

• Innovation und Modellcharakter 

z. B. neue Ansätze, kreative Lösungen oder Projekte mit Vorbildcharakter für 

andere Orte oder Akteure. 

• Nachhaltigkeit und langfristige Wirkung 

z. B. dauerhafte positive Effekte für Natur, Landschaft, Wirtschaft oder 

Gesellschaft. 



   
 

  3 von 3 

• Kooperation, Wissenstransfer und gesellschaftlicher Nutzen 

z. B. Zusammenarbeit mit regionalen Akteuren, Bildungs- und 

Informationsangebote oder Förderung sozialer Teilhabe. 

• Barrierearmut, Zugänglichkeit und Umsetzbarkeit 

z. B. barrierearme Gestaltung, gute Zugänglichkeit für verschiedene 

Nutzergruppen sowie eine realistische Umsetzung des Projekts. 

Teilnahmebedingungen und Termine 

Jeder Akteur kann nur eine Idee einreichen. Die Umsetzung erfolgt innerhalb von zwei 

Jahren nach Auszahlung der Prämie. Der OHTL e. V. ist über die erfolgreiche Umsetzung 

der Projektidee durch einen kurzen Bericht und Fotos zu informieren. 

 

Für die Antragstellung zum Wettbewerb ist das dafür vorgesehene Formular zu 

verwenden. Es steht im Internet unter www.ohtl.de zur Verfügung. Der vollständig 

ausgefüllte und unterschriebene Antrag, sowie ergänzende Unterlagen (z. B. Bilder, 

Eigentumsnachweise, Gestattungen, etc.) sind per Post oder E-Mail einzureichen. 

 

• Einsendeschluss: 03.08.2026 

• Auswahlsitzung Entscheidungsgremium: 21.09.2026 

• Regionalkonferenz mit Preisverleihung: 07.10.2026 

Preisverleihung und Veröffentlichung 

Die Preisverleihung erfolgt öffentlich im Rahmen der OHTL-Regionalkonferenz im 

Oktober 2026. Die Wettbewerbssieger werden dazu im Vorfeld schriftlich eingeladen. 

Die Teilnehmer stimmen mit ihrem Antrag zum Wettbewerb der öffentlichkeits-

wirksamen Verbreitung des Wettbewerbs und seiner Inhalte in Wort, Bild und ggf. Video 

zu. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.ohtl.de. 

Kontakt und Beratung 

Regionalmanagement des LEADER-Gebietes der Oberlausitzer Heide- und 

Teichlandschaft  

OHTL-Büro: Gutsstraße 4 c, 02699 Königswartha 

Telefon: 035931 16560  E-Mail: regional@ohtl.de  Webseite: www.ohtl.de 

 

 

http://www.ohtl.de/

